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vermischte Verlautbarungen.
Z. 3^5. (2) Nr . 6c»3.
^ E d i c t ,

^ - Na-n NezirfSgerichte der f. k. Ztaatzbsrrsch^ft
Lack wird b'emlt allgemein lund qemicht: Man
ha'.'e ül?ec Ansuchen der Frau Mar»a Pichler, ge<
doclle.".,^homc>nn von Neumartt l , in oie erecuci,
ve Feilbietung oer, dem O^ivald Knefih aehönqen,
der Staatsherrschaft L-ick, » '^ l lrv. sstr. »54-?,
dienstbaren, gerichtlich auf 600 fi. det^euerten yu»
de zu Ro^lth/ we^en nicht zugehaltenen Llcitations-
Bcdinqnisscn qewiüiZet, und hiezu eine einzige
Taqsahung auf den n . April I. I . in I^occ. oec
Realität mit t»em Beisaye anberaumt, daß, wenn
di.'se Realität bei dieser Versteigerung mcht uin
den Ncha^ungswerth an M^nn gebracht wird/ sel>
de auch unter oemselocn veräußert wecoen würde.

Kauflustige werden hlezu mlt dem Beinahe
eingeladen, dah die Licttationsbeoingnisse hietorts
eingesehen werden tonnen-

AczirsK «Gericht StaatSherrschafc ^ack am ^ l .
März . W i .

3- 3 ä 7 - ' (2)
V e r k a u f d e r H e r r s c h a f t E r l a c h s s e i n

a u s f r e l e r H a n d .
D ie Herrschaft ^rlachstein nebst dem da-

mit vereinten Gute .ssorpula, »st m ^teyer«
w a r k , »m Cilller Kre»fe, in einer sehr a n m u - .
thigen fruchtbaren Gegend gelegen, von der
Kreisstadt zwei S t u n d e n , und vom Rohuscher
Gesundbrunnen nur cme Stunde entfernt.
Der b>ll,ge Anschlag und die ebenfalls billigen
Zahiungsbedmgmsse, sind ln Gratz her H rn .
Georg Eichweighofer sel. Erben; »n M a r b u r g
m der Herrschaft Burg Marbu rg und zu Er-
lachstein emzusehen.

Erlachstein den 1. März i 3 Z l .

Z. 54n. (5) 26 ÜXurn. I I 50 .
F e i l b i e t u n q s « G d i c t .

^ o n dem Bezel's.Gerickte Wipbach wird hier.
mit öffentlich bekannt qemacht: Os feoe üder An-
suchen des Joseph Rupnll von St . Ve i t , weqen
ihin schuldigen ĉ» si. iä ls. c. z. c., die össentli-
cke Feilbielunc, oer, dem IernoFabzbizh von Mon»
zhe eigenthümlichen, der Herrschast W'pbach dienst«
mäßigen, und auf 99 st. M . M . gerichtlich âe»
schälten Realitäten: Gemeinantheil na nov6m?u1i,
und zwei i)ednisse, unter Gozha genannt, im We»
ge der Execution bewUNget, auch sind hicrzu drei
ZLlldietungötclgsHtzuugen, nämlich: für den 24«

Apri l , ,4 . M n und 14. Juni d. I . , jedesmal von
Fcü!) 9 bis »2 Uhr, im Haufe deS Oxecutcn zu
Munzde Mlt dem Unhanqe bestimmt worden, daß
die Pf.in2realltäcen bei der erstcn und zweitenFeil-
dieting nur um oder über den SchiVungZmerth,
bei der drttten aber auch unter demselben hintan,
geqeben werden sollen. Demnach werden hierzu die
KauttustlHen, so als die inr^u l i r ten Gläubiger zu
erscheinen eingeladen, und können inmtttelst die
H?chäIuna,, dann Verkaufsdedingnifse täglich hier«
amis einsehen.

Bezirksgericht Wpbacb am 19. Februar ,83 , .

3- I Z 7 . (Z)
V e r l a u t b a r u n g .

V o n dem Verwal tungs« Amte der k. k.
Cam^-al- HeersOaft Lack w,rd hiemit bekannt
gemacht, daß üb?r herabgelangte Weisung der
wol)llödl. k. k. lllyrlschcn Cameral » Gefal len-
Verwa l tung zu L a i b a A , cl^a. 2 l . Februar
l . I . , 3ltr. Z i 6 q j 7 6 3 l)^ folgende, Mlt Ende
October »LIc» aus dem bisherigen Pachtge-
nusse anhnm gefallene Garbenzehente auf 3 ,
5 und 7 J a h r e , sett , . November i63c> an-
gefangen , mlttels öffentlicher Versteigerung
an den nachbenHnnten Tagen in der hlesigen
Amtskanzley, ln Pacht aufgelassen warden,
und zwar: A m i g . A p r « ! l t t I i , V o r -
m i t t a g s u m 6 U h r , a u f Z J a h r e ,
n ä m l i c h : set t 1. N o v e m b e r 18Z0, b i s -
h i n i 3 3 ) , d,e Zehentgemeinde Iarzh ladol ina,
Iaoorjoudol l , Kovr lu ing , S>cherousklverch
und Nachova, S a l r a c h , Gtaravaß , Noocr-
vaß , Dobrachoua , Wresnlza und Ariopek.
— A m 19. A p r i l f g Z i , V o r m i t t a g s
u m g U h r , die ^ehentgemeinde O^ale 112
Ver- l ia , OoHech, Pottok und G a u r a z , Pod-
jelouberd, Neuuß l l y , F?latne, Altoßlltz und
Hobousche , Podgora , La>sche bey T r a t a ,
W e r d a , Gchet»na, Kouskoerch, Gabrou und
Wresenza, Gaf totn ' jä und tzyt. F l o r i a n ,
Gtan'sche. — A m 2a. A p r l l ? 3 3 l , V o r -
m i t t a g s 1, m 6 U h r , a u f 5 J a h r e ,
n a m l l c h : se i t t . N o v e m b e r i 6 3 o / b i s -
h i n l 63 , ^ , die Zehentgemeinbe Z a r z , D a i i
n e , svalnnlog und Ossomig o Lauterskioerch
und G r . Elementis. — A m 2 1 . A p r i l i 3 3 i ,
V o r m i t t a g s u m 6 U h r , a u f 7 J a h -
r e , n ä m l i c h : sei t , . N o v e m b e r 183o,
b z s h l n l 3 Z 7 , die Zehentgemeinde Gmmz



1Z7

^ - Wl ) ! " d»e Pachiliebhaber zur Anbrm-
^"' , ,c.^r Anbote, Usid vorzügUch die Zchetit- l'
«emcinden wegen Ausübung d«S dcnwben ^
aesetzlich zustehenden Einstandbrechts mtt dnn ^
Bepsatze vorgeladen werden, daß dle d<esfäl-
llgen Pachtbedmgnisse tagllch zu den gewöhn-
lichen Amtsflundcn in der hlestgen Amts- l
kanzley eingesehen werden können. >

Verwaltungs- Amt Lack am 10. März
z62 i .

Z. 239. (3) N r . 4 I3 .

C d i c t.

Von dem Bezirks-Gerichte Nnfnitz wird
hiermit allgemein kund gemacht: Esseyel'MEr-
forschung des anfälligen Acnv- und Passivstaw
des nach Ableben nachsschcnder Indnnduen d:e
Tagsatzungen, auf den 3o. März , t t 3 l : nach
dem sel. Anton Louschm, vul^u Gtek l , aus
dem Markt Rcifmtzz

auf den l i . A r r i l 1LZ1: nach der M.
Ursula Novak, Kalscklcrmn zu GroßslllNj,
UNd na>h der sel. Mar,aHyomsch;y von Höftern ̂

auf den i5 . Apr,l i L 3 i : nach der sei.,
Maria Lessar von Iurjomz , und nach dem
sel. Andreas P.erouschek, Kaischler von ^ 0 -
derschiz, M dlescr Gerichtskanzley bestimmt
rvorden.

Es habe daher alle Jene, welche zu obl-
gen Verlassen etwas schulden rder hieran et-
was zu fordern haben, an obdestunmten Ta«
gen so gcw^ß anzumelden, als wldrlgens dle
Activ < Betrage im Rechtswege emgetnthen ,
die Verlasse gehöna abgehandelt, und den be-
treffendenErben.ewgcantwortet werden würden.

Bezirks - Gencht Reifnitz den l^i. März
,93, .

Z . 553, (1 )

Es ist ein gelblackirter, auf viel
Federn ruhender, viersilbiger, halbge^
deckter Wagen, mit Reise-Koffer^
stundlich zu verkaufen. Das Nähe:
re ist im Zeitungs-Comptoir zu er
fahren.

Laibach am 21. März i 3 3 i .

N r c h e n - O r g e l zu v e r k a u f e n .
Der Endesunterzeichnete gibt sich

nennt die Ehre ergedenst anzuzeigen,
)aß bei ihm zwe:"ganz vollständige,
,eu verfertigte Kirchen- Orgeln, wo-
)on eine mit zwölfe und die ckndere
mt sechs Reglstern versehen lst, für
deren Güte, Dauerhaftigkeit und gu-
te Tonart n für mehrere Jahre
bürget, um äußerst billige Preise zu
verkaufen sind. Auch zeigt er zugleich
ergebenst an , daß am 1 l . Apnl d. I .
wegen Vergrößerung der Pfarrkirche
zu Mariafeld nächst Laibach, die bis
dahin bestandene K u c h e n - O r g e l ,
welche erst vor wenigen Jahren ganz
neu erbaut wurde, mit zwölf Regi-
stern versehen is t , und sich noch:m
besten Zustande befindet, gleichfalls
um billigen P m s zu verkaufen ist.
Der nähern Auskunft der letzten
Orgel wegen, beliebe man sich an
die dortige Kuchenverwaltung, oder
gleichfalls an Unterzeichneten gefäl-
ligst zu wenden.

Laibach am 20. März i 8 3 i .
I o h . G o t t f r i e d K u n a t h ,

bürgert. Orgelbauer, wohnhaft in
dtt Karlstädtev - Vorstadt, N r . 7.

Z. ,53. (1)

A n z e i g e f ü r B l u m e n l i e b h a b e r .

peUoroc), Blumenqärtner aus Paris, hat
die Ehre allen Blumenliebhabern anzuzeigen,
doch er nut cincm Sortiment auserlesener Pfian-

. zen, sowohl für Blumen- als Ziergarten, ver-
' schcn lst. Unter andern fmdct man bei ihm:
' Camclicn, MagnoUcn/ Paomen, Rhododen«
, dron, Azalien, Kalmien, Daphne, Mctro-
- cldcros, viele borten Rosen, Amarillis und
.̂ Obst'Zwergbäüme:c. :c., zu billigen Preisen.

Scin'e Wohnung isi beim goldenen Stern,
, und scin Aufcnchalt wähn nur durch cmige

Tagc.
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UerMchnifi vsn Vüchertt. welche im um
die beigesetzten Wreise m Sonv Münze ̂  ?u haben sinv: v'' v.

G ö l i s , Leop. A n t . , D r . , practlsche A b -
bandlungen über die vorzügllckercn Rratisheiteu
deö tlndlichen Alters. 2^ände. L. Wien , 4 st.
5o fr.

Ged ike 's , F r i e d . , v r . , latemischeChresto-
mathie. Neu verdeutscht zum Wiederüdeifehen
ins Latein, und zur vollkommenen Velstänollch«
teit mit den nöthigen Redensarten, geographi.
schen, historischen, und grammatitalischM An.
Wertungen versehen, von einem Schulmann,
n l?k<>Ne. 8. W i e n , »82», , st. I 2 t r .

Hartel,,Ioh. Mich., Mundriß der Aufsatz-
lehre. G'n theoretlfch.practlfches Handbuch zum
öffentlichen, und zuiw Pr ivat . Unterrichte. 6.

Grundlehrem der deutschen, Spra-
che. 6. 2 ft.

Hormayr, I.Freih.v., allgemeine Geschlch'
te der neuesten Zelt, ,vom Tode Fciedr.ch deS
Großen d,s zum zweitenPariser Fnecen. 3 ̂ he».
le mitTiteltuptern, gr. 6. ,8»^ — »819, 3fl.

H e ß , . A l b e r t , v o n , v r . , encyclopadisch- me-
thodologische Umleitung in das julldisch-polltil
sche Stueium an der Unioerfttat und Lycäum der
deutschen Grdländer des Oesterreichifchen Kaiser«
thums nack seiner jetzigen Einrichtung. 6. 24 kr°

Hussian, Raph.Ferd., Handbuch der Ge-
burlödülfe. Nach den Ixsten Werken und ncue<
sten Grundsä^en mit vorzüglicher Berücksichti"
gung der Böerscben Erfadlur^en für angehende
Gedurtöhclfer. 3 Theile, mit einer Nupfecla-
sel. L. 6 ft. ä5 tr. .

Deckel, Franz Joseph, Galliens Straßen-
und Brückenbau. M't zwei Plänen. L. 36 kr.

^us t i nus , I oh . Christ., hinterlassene Schr i f -
ten über die wahren G'unesähe der Pferdezucht,,
über Wettrennen und Pferdehandtl in England,
nebst Aphorismen über dös Gxtcrieur in tefon.
derer Beziehung auf Zuchtthiere. 6., iLZo, 1 ft.

König', I oh . , Hülfsbuch zur Erlernung der
Anatom^ für angehende Hufschmiede. M i t vler
Kupfertafeln. 6. 5o kr. ^ .

con in domrpoäurn onrun>, <̂ ui cl,rL5lnm2iIn2
in l^^lnnILÜä ÄUätriaciz s)i'ae5crmt,I ui.untui',

I^pllaine I^l,'ium I^umanuii^lN nä apiimiig eck-
Nun« cullotg. DcS Lucius At'näus LloruS Aus.
zuc, aus dcr Römischen Geschic! te. 8. 2« , .

banger, ^eop. Fr., Lehrbuch der Naturae-
schifte für 5ie ^uqend. 8. 1L27 . ^5 fr

Ltechtenstein, Jos. M . Freiherr v,, Grund-
llnlen einer Sc^. f t l t , beS ösicrrelchlschen Ka,fer-
thumg noch dessen aegem-rärtigen Verhältnissen.
Neue Ausgabe. U. i ss. Io tr.

Sammlung der allerhöchsten Patente und
^o-fchristen ,n Scämpel^chen. Vntbält . >,-,
,m ^hre ,602 we^en O.nführung der vierzehn
Klassen deö Popler . Etämp.Is für Schriften
^ ^ ^ / l " ^ ^ " ? ^ ^ Stämpeis für Weck.
fel^Wechfe -Proteste und handlungsbücher,
Karten, Kalcr^er. Zeitungen ̂  Stärse, haar.

ettiosscnen Anordnungen,
die d'csisalllgkn ^Ncnte vmn 5. und ^5 Octo»
ber ,8«2 und d.. olcfen Patenten dis zum "iah-
re !Üi8 nachqcfolqten ^crordnunacn. '^on I
D. Schwarz,, s. s. Rath, unb Banto., Taback.'
dann Camcral'Stampel.GcfäNs -Dircrtionö<
Aeiunrtcn 3. Hände, «. Wien, i „ , färblaen
Umschlags. 4 .ft. 36 kr. i"l°lgen

Spekulat ion und. T r a u m , oder: Ueber
das Fundament und den Umfang dcs Wahre«
m der ^ r kulation. Von I . A. W., Gcßner,
Dr-, der Philosophie :c. 2,Bände.ö. Leipzig iL3o.
im farbigen Umschläge, 4 ft.

Theorie und Literatur-der deutschen Dich-
tun^sarten. Oin Handbuch zur Bildung des
Stols und des Gcschmuckcs Nach den besten
Hilfsquellen , bearbeitet ron vi-.. Philipp May«
er. 5 Bände. qr. 6. Wicn , im farbigen Um«
schlage, 4 ft. 5a kr.

Ma t thaus Eolcn von Collin's nachgelasse-
ne Gedichte, ausqewählt und nnr einem dlo»
graphischen Vorworte begleitet von- Joseph v.
Hammer. 2 Bündchen, mit dcrn N'ohlaetloffc.
nen BilVmfsö deS Verfassers, 6. Wien, im fcir.
blgen Umschlage, 5 ft. 3o fs.

Gemälde von Egypten, Nubien und den
umliegenden Gegenden. Aus ?em Französischen
deu Herrn I . I . Rifaud aus Marseille, Mit«
ftlielö der lönlstl. Akademie zu ?)talfilNe, der
statistischen Gesellschaft ebendaselbst, der geogra»
phischen Gesellschaft ,u Paris und der asiatischen
Gesellschaft, correspontirenden MitssliedS der
tönial.OeftNscdaft der AltertlumsforscherFrank«
reickS und correfpondirenden Mit«Iieds der Aca.
denlie ,u Nantes, uberstht von O., A. W i m .
mer, evangel. Prediger in Odetschujen. M i t
einer Karte des NEaufes. 6. Wien, ^ 2 o , im
farbigen Umschlage, , st.

Bering, Ritter von, Zos., Heilart der
Scrofelkrantheit. L. Wien, 1829, 1 fi. 5o kr.


